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In Anspruch genommen werden kann die ambulan-
te Suchttherapie von Menschen, welche Probleme 
mit Alkohol haben oder bereits eine Abhängigkeit 
entwickelt haben. Die Salzburger ÖGK, SVS, BVAEB 
und KFA übernimmt die Kosten für die Behandlung.
Ideal für die Aufnahme  sind ein unterstützendes so-
ziales Umfeld, ein gesicherter Lebensunterhalt und 
eine feste Wohnsituation sowie ausreichende Res-
sourcen zur regelmäßigen Teilnahme am Therapie-
programm. 
Ausschlusskriterien sind schwere Alkoholabhängig-
keit, akut behandlungsbedürftige organische oder 
psychiatrische Störungen und akute Suizidalität.

Die Zuweisung kann durch niedergelassene Ärzte, 
den Psychosozialen Dienst des Landes, Krankenan-
stalten, Arbeitsmediziner oder durch Eigeninitiative 
der Betroffenen selbst erfolgen. Die Behandlung fin-
det an unseren Ambulanz-Standorten in Salzburg-
Stadt, St. Johann/Pg. und Zell am See statt.

VORAUSSETZUNG

DER ERSTE SCHRITT

DER ERSTKONTAKT

Direkt in den Ambulanz-Standorten finden regel-
mäßig Informationsgruppen statt. Hier erfahren 
Interessierte Näheres über die ambulanten Thera-
pieinhalte und welche weiteren Schritte für die  Auf-
nahme wichtig sind. Einfach vorbeikommen, keine 
Anmeldung erforderlich.

Stadt Salzburg
jeden Montag um 15:30 Uhr

St. Johann/Pg
jeden 1. Montag im Monat um 15:30 Uhr

Zell am See
jeden 4. Dienstag im Monat um 17:00 Uhr

In der ersten Therapiephase erfolgt eine umfassen-
de Diagnostik mit Therapiezielbestimmung. Ein per-
sönliches Ziel kann ein kontrollierter Konsum, eine 
Konsumreduktion oder ein alkoholabstinentes Le-
ben sein. Ziele dürfen sich im Therapieverlauf auch 
ändern. Das Therapieprogramm ist modulweise auf-
gebaut und  kann über mehrere Monate gehen.

SIE BESTIMMEN DAS ZIEL

DIE THERAPIEPHASEN im Überblick

Informationsgruppen

AU
FN

AH
M

EP
H

AS
E

TH
ER

AP
IE

PH
AS

E 
1 

+ 
2

AN
SC

H
LU

SS
PH

AS
E

ZUWEISUNG

INFORMATIONSGRUPPE

AUFNAHMEGESPRÄCH

BEHANDLUNGSVEREINBARUNG

INTENSIVMODUL
Dauer: 18 Wochen

Einzel- und Gruppentherapie
STANDORTGESPRÄCH

VERLÄNGERUNGSVEREINBARUNG
optional und auch nach stationärer Therapie

ANSCHLUSSMODUL
Dauer: 12 Wochen

Einzel- und Gruppentherapie
STANDORTGESPRÄCH ABSCHLUSS

ABSCHLUSS

BASISMODUL
Dauer: 6-8 Wochen

Diagnostische Abklärung
Einzel- und Gruppentherapie

STANDORTGESPRÄCH ABSCHLUSS


